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Vaillant unterstützt „Spar mit Solar“-Kampagne
Sonne tanken – 
Kosten senken
Mit der neuen „Spar mit Solar“-
Kampagne und der Verdoppe-
lung der Solarenergieförderung
antwortet das Land Steiermark
auf die Energieverteuerungen
der jüngsten Vergangenheit. Als
einziger Heizkesselhersteller
unterstützt Vaillant diese Ak-
tion, die neben massiver
finanzieller Unterstützung auch
eine umfangreiche Info-Bro-
schüre und einen praktischen
Solarkalkulator für Häuslbauer
und Hausbesitzer umfasst.
In einer Zeit explosionsartig
steigender Energiepreise steigt
auch das Interesse an alternati-
ven Energieformen. Speziell die
kostengünstige, umweltfreund-
liche Solarenergie gewinnt heu-
te wieder zunehmend an Be-
deutung. Einen entscheiden-
den Impuls für die Nutzung der
Solarkraft gab kürzlich der stei-
rische Landesrat Johann Seitin-
ger mit der neuen „Spar mit So-
lar“-Kampagne. Im Rahmen
dieser Aktion hat das Land Stei-

ermark die Solarförderung ver-
doppelt und informiert alle In-
teressenten mit einer umfang-
reichen Info-Broschüre und ei-
nem eigens für die Kampagne
entwickelten Solarkalkulator
über die Vorteile der Sonnenen-
ergie. Durch die höheren För-
derungsmittel können in der
Steiermark nunmehr bis zu 30%
der Investitionskosten für 
Kollektorflächen abgedeckt
werden.

Mit Vaillant auf der 
Sonnenseite
Vaillant, nach eigenen Angaben
Marktführer im österreichi-
schen Heizungstechnikmarkt
und Träger des Austro-Solar-
Gütesiegels, begrüßt die „Spar
mit Solar“-Kampagne. Vaillant
bietet eine breite Palette an So-
larprodukten an und gewährt
seit 1. April 2005 auf alle Son-
nenkollektoren 10 Jahre und
auf alle Solarspeicher 5 Jahre
Garantie. Gemeinsam mit Vail-
lant unterstützen die Unterneh-
men Gasokol, ökotech, Solarfo-
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cus, Solution, Sonnenkraft und
Suntec die Aktion. Auch die
Landesinnung für Installateure,
vertreten durch Herrn Lan-
desinnungsmeister Ing. Peter
Wagner, steht voll hinter der
richtungweisenden Kampagne.

Solarkalkulator für 
kühle Rechner
Wie sich der Einstieg in die So-
larenergie rechnet, zeigt einen
Blick auf den neuen Solarkalku-
lator, den die Initiatoren der
Kampagne anlässlich einer
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Pressekonferenz in Graz vor-
stellten. Mit dieser Scheibe wird
nicht nur die Auswahl der Sola-
ranlagengröße zum Kinder-
spiel, man kann damit auch die
Förderhöhe und die jährliche
Einsparung an Energiekosten
ermitteln. Die Erhöhung der
steirischen Förderung zahlt
sich vor allem für Familien aus:
Bei einer Solaranlage mit 8 m2

Kollektorfläche (entspricht den
Anforderungen an ein Einfami-
lienhaus) steigt der Förderbei-
trag von bisher EUR 280,– auf
EUR 700,–. Da wird garantiert
so manches Familienoberhaupt
erfreut sein und sonnig lächeln.

Breite Unterstützung
Die Aktion „Spar mit Solar“
wird nicht nur von Vertretern
aus der Industrie und Woh-
nungswirtschaft, sondern auch
von wichtigen österreichischen
Initiativen und Verbänden 
mitgetragen. Zu den Kooperat-
ionspartnern zählen etwa der 
Verband Austria Solar 
(Verband für thermische Solar-
energie) und das bundes-
weite Programm „solarwärme“ 
im Rahmen der Klimaschutzi-

nitiative „klima:aktiv“ des Le-
bensministeriums. Auf dieser
Grundlage ist der Erfolg der
Kampagne geradezu vorpro-
grammiert. Umso mehr, als die
Bevölkerung per Info-Folder
und Solar-Infos im Internet
(www.solarwaerme.at) detail-
liert über Förderungen, Berat-
ungsstellen, Anlagenbeispiele,
Checklisten, etc. informiert
wird. Ein weiterer Anreiz: Zu-
sätzlich zur Landesförderung
unterstützen auch steirische
Gemeinden Solarenergie-Pro-
jekte mit bis zu EUR 200,– pro
m2 Kollektorfläche.

Kostenlose Beratung 
durch Experten
Solarkalkulatoren und Info-
Broschüren liegen bei allen
steirischen Gemeinden gratis
auf und können telefonisch
über die „solarwärme“ Info-
Hotline 03112/58 86 12 (Mon-
tag bis Freitag, 8.30 bis 12.00
Uhr) bestellt werden. Über die
Info-Hotline können Interes-
senten auch eine kostenlose
Beratung durch Experten in 
Anspruch nehmen. �


